
3 Fragen zur Familienmediation: 

1. Was sind Ihrer Meinung nach die Vor- und Nachteile einer Scheidungsmediation?  

2. Grenzen der Scheidungsmediation, insbesondere bezogen auf die betroffenen Kinder?  

3. Gemäß § 107 AußStrG idF KindNamRÄG 2013 kann die Richterin / der Richter eine Mediation 

anordnen. Was bedeutet das und wie verhält sich dieser Umstand zur Freiwilligkeit der Klient/innen 

in der Mediation?  

 

3 Fragen zur Großgruppenmediation: 

1. Was ist Umweltmediation? Wie läuft das Mediationsverfahren ab? Welche Grenzen hat die 

Umweltmediation?  Welche Methoden der Gruppenmediation kennen Sie und was sind die 

Spezifika?  

2. Grenzen der Entscheidungsfreiheit der Parteien im öffentlichen Bereich?  

3. Was sind die Spezifika von Mediation mit Gruppen und auch mit Teams? Welche Methoden der 

Mediation mit Gruppen und Teams kennen Sie? 

 

3 Fragen zur Mediation und Sozialer Bereich: 

1. Was sind die Besonderheiten von Mediation im sozialen Bereich, insbesondere bei Konflikten in der 

Schule und bei Konflikten zwischen Jugendlichen?  

2. Was macht die Methode des „gemischten Doppels“ aus?  

3. Wie funktioniert die Kommunikation in der Pflege?  
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